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DAS SEETAL –
EINEN KATZENSPRUNG VON LUZERN,
BASEL, BERN UND ZÜRICH ENTFERNT.

LUZERN
30 min

ZÜRICH
45min

BERN
30 min

BASEL
60min
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NACHHALTIG UNTERWEGS IM SEETAL

Das Seetal begeistert mit sanɇen Hügeln, klaren Seen, geschützten Naturräumen 
und einer vielfältigen Kulturlandschaɇ, die seit Generationen von der Landwirt-
schaɇ geprägt wird. Diese Verbindung von Natur und Mensch zu bewahren, ist uns 
ein zentrales Anliegen. Viele unserer Wanderwege führen durch Naturschutz-
gebiete, entlang von Seeufern und durch landwirtschaɇlich genutzte Flächen. 

SO HELFEN SIE MIT:
� Bleiben Sie auf den signalisierten Wanderwegen, um Naturräume zu schützen. 
� Respektieren Sie Schutz- und Ruhezonen, besonders an Seeufern und in 

Feuchtgebieten. 
� Begegnen Sie Wild- und Weidetieren ruhig und mit Abstand. 
� Führen Sie Hunde an der Leine, insbesondere in Naturschutzgebieten.
� Entzünden Sie Feuer nur an ausgewiesenen Feuerstellen und beachten Sie 
    lokale Hinweise. 
� Nehmen Sie sämtlichen Abfall wieder mit und entsorgen Sie ihn fachgerecht. 
� Nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel. 
� Unterstützen Sie lokale Betriebe, Hofläden und Gastronomie. 
� Respektieren Sie die Privatsphäre der Bewohnenden und die Grenzen zu 

Privatgrundstücken.

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass das Seetal auch in Zukunɇ ein naturnahes und 
genussvolles Wandergebiet bleibt.
 
Als Seetal Tourismus engagieren wir uns aktiv für eine nachhaltige 
Entwicklung der Region und sind Teil des nationalen Programms 
Swisstainable, das verantwortungsvollen Tourismus fördert. Diese 
Broschüre wurde klimaneutral gedruckt.

Weitere Informationen zu unseren Massnahmen und Projekten:

NACHHALTIGKEIT  ANREISE & MOBILITÄT

NACHHALTIGKEIT4

Uferlandschaɇ am Aabach
        5 © Seetal Tourismus  



Geschätzte Gäste 

Das Seetal bietet dank der sanɇen Topografie Wanderrouten 
und Spazierwege für Geniesser:innen. Hohe Gipfel werden Sie 
bei uns kaum erklimmen – aber für das eine oder andere 
Gipfelerlebnis ist auf jeden Fall gesorgt. Einige der Routen 
eröffnen eine grandiose Aussicht auf die Alpenkette, andere 
führen Sie an historischen Stätten oder an kulinarischen 
Leckerbissen vorbei. 

In dieser Broschüre finden Sie die 11 schönsten Wanderrouten 
durch unsere Region. Es sind Reisen zu kulturellen Schätzen, 
Ausflüge abseits des Rummels und Entdeckungen aller 
Facetten des Seetals. Wenn Sie Lust auf mehr haben, informiert 
Sie unser Gästeportal über alle Angebote unserer Region. 
Scannen Sie die QR-Codes, um direkt zu den Informationen 
zu gelangen. 

Wir wünschen Ihnen gute Lektüre und jetzt schon freudige 
Wandertage im Tal der Schlösser und Seen. 

René Bossard 
Präsident Seetal Tourismus 

VORWORT 5 

Sie möchten weitere 
Wanderrouten entdecken? 
Scannen Sie den QR-Code. 

Was gibt es Schöneres, 
als den müden Körper 
bequem zu betten? 
Scannen Sie den QR-Code. 

Lust auf Unterhaltung? 
Zu den aktuellen 
Veranstaltungen.
Scannen Sie den QR-Code.  

Auf der Suche nach 
einem Restaurant entlang 
der Route? 
Scannen Sie den QR-Code. 

WANDERROUTEN 

ÜBERNACHTEN VERANSTALTUNGEN 

ESSEN & TRINKEN 

Planen Sie Ihren Aufenthalt mit 
unserem Gästeportal 
www.seetaltourismus.ch 

Folgen Sie uns schon auf 
unseren Social Media Kanälen?
Scannen Sie die QR-Codes. 



6 WANDERROUTE 1 

Museum Burghalde Lenzburg 
Im Museum Burghalde erfahren Sie 
Spannendes über die Anfänge der 
Industrialisierung am Aabach, über 
den unermüdlichen Pioniergeist der 
Gründergeneration und was heute 
aus den Betrieben geworden ist. 
        8 © Museum Burghalde 

INDUSTRIEKULTUR

AM AABACH



WANDERROUTE 1 
INDUSTRIEKULTUR AM AABACH 

Die Region zwischen Wildegg, Lenzburg und Hallwilersee war eine der 
Kernzonen der Industrialisierung im Kanton Aargau. In den letzten 250 
Jahren liessen sich insgesamt 28 Werke hier nieder, welche die Wasserkraɇ 
als Energiequelle nutzten. 

Die Entstehung der Textilindustrie wurde durch den Aabach ermöglicht. 
Während es sich in der Anfangszeit noch um Manufakturen handelte, 
entstanden mit der Zeit mechanisierte Spinnereien und Webereien. 

Doch nicht nur die Textilindustrie fand in der Region geeignete Voraus-
setzungen für die Produktion. Eine ganze Reihe weiterer Industrie-
unternehmen, wie die Konservenfabrik in Seon, das Sauerstoffwerk in 
Lenzburg, die Teigwarenfabrik Tommasini, der Konfitüre-Hersteller Hero, 
die Wisa-Gloria-Werke, die Schweizerische Leinenindustrie in Niederlenz 
oder die Kupferdraht-Isolierwerke in Wildegg. Sie alle nutzten die 
Wasserkraɇ des Aabachs. 

Begeben Sie sich auf eine Reise in die Vergangenheit. Der Verein für 
Industriekultur am Aabach hat über knapp 12 km einen spannenden 
Lehrpfad ausgeschildert. Die Tafeln stehen am Originalstandort der 
Unternehmen und informieren über deren Geschichte, Wirtschaɇszweig 
und Entwicklung. 

Der Lehrpfad beginnt beim Schloss Hallwyl und endet in Wildegg. Wenn 
Sie eine Rast in einem der Restaurants in Lenzburg und den Besuch einiger 
Sehenswürdigkeiten einplanen, lässt sich in einem Tag eine Etappe der 
Gesamtroute zurücklegen. Sie können aber auch die zweite Etappe gleich 
anhängen. Die Karte und weitere Informationen dazu finden Sie auf der 
nächsten Doppelseite. 

INDUSTRIEKULTUR AM AABACH I ETAPPE 1 

Scannen Sie den QR-Code für 
mehr Routendetails 

Start I Ziel  
Route   
Länge    
Dauer   
Aufstieg I Abstieg   
Technik I Kondition   

Seengen, Schloss Hallwyl I Lenzburg, Bahnhof 
Schloss Hallwyl – Seon – Lenzburg
11.8 km 
3:30 h
50 m I 90 m
leicht 
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HIGHLIGHTS UNTERWEGS 

Wasserschloss Hallwyl, Seengen www.schlosshallwyl.ch  1
Weingut Lindenmann, Seengen www.weingut-lindenmann.ch  2
Hammerschmiede, Seengen www.hammerschmiede-seengen.ch        3
Infotafeln Industriekultur am Aabach www.industriekultur-aabach.ch  4               
Uferlandschaɇ am Aabach        5
Historische Altstadt Lenzburg www.lenzburg.ch        6
Schloss Lenzburg www.museumaargau.ch/schloss-lenzburg        7
Museum Burghalde, Lenzburg www.museumburghalde.ch        8
Stapferhaus, Lenzburg www.stapferhaus.ch 9
Schloss Wildegg www.schlosswildegg.ch        10
Esterliturm, Lenzburg www.lenzburg.ch        11
Müllerhaus, Lenzburg www.muellerhaus.ch  13
Gloria Coworking, Lenzburg  www.gloria-lenzburg.ch  14
Villa Sonnenberg, Lenzburg www.villasonnenberg.ch  15
Schotterplatz, Wildegg www.schotterplatz.ch         16
Hallenbad, Seon www.hallenbadseon.ch  17

       Feuerstellen 

INDUSTRIEKULTUR AM AABACH I ETAPPE 2 

Scannen Sie den QR-Code für 
mehr Routendetails 

Start I Ziel  
Route  
Länge   
Dauer  
Aufstieg I Abstieg 
Technik I Kondition 

Lenzburg, Bahnhof I Wildegg, Bahnhof 
Lenzburg – Niederlenz – Wildegg
6.5 km 
2:30 h
30 m I 55 m
leicht 

Hammerschmiede Seengen
Das grösste, wasserangetriebene 
Schmiede-Hammerwerk der 
Schweiz befindet sich in Seengen. 
Die Ausstellung öffnet auf Anfrage.
         3 © Hammerschmiede  



10 WANDERROUTE 1 

Schotterplatz Wildegg
Der Schotterplatz ist eine faszinierende 
Modelleisenbahnwelt auf über 1'000 m2 
Fläche, mit detailgetreuer Miniaturlandschaɇ 
und Originalexponaten wie der historische 
Zahnradtriebwagen Nr. 123 und der Eiger- 
Ambassador-Express von 1912. 
        16 © Schotterplatz

Schloss Wildegg
Krönender Abschluss der Route ist das Schloss 
Wildegg. Auf acht Stockwerken gewährt 
Ihnen die Ausstellung in den originalgetreuen 
Wohnräumen, einen unterhaltsamen Einblick 
in die Kultur und das Leben der Habsburger 
Familie von Effinger, die zwischen dem 17. 
und 19. Jahrhundert hier gelebt hat.  
         10 © Aargau Tourismus, Michel Jaussi





Aussicht auf den Hallwilersee
Die rund 14 km lange Wanderung bietet 
mehrmals eine prächtige Aussicht auf See 
und Berge. Hier beim Eichberg. 
        12 © Seetal Tourismus, Beat Brechbühl

12 WANDERROUTE 2 

WANDERUNG 
MIT WEITSICHT



WANDERROUTE 2 
WANDERUNG MIT WEITSICHT 

Gleich vor Beginn der Tour sei der Besuch des Stapferhauses empfohlen.In 
den interaktiv gestalteten Ausstellungsräumen wird mit grosser Bravour die 
Auseinandersetzung mit Gegenwartsfragen inszeniert.
 
Die einfache, rund 14 Kilometer lange Wanderung führt von Lenzburg 
entlang des Aabachs zum Fünfweiher. Durch den Wald geht es gemächlich 
zum Esterliturm mit der lauschigen Feuerstelle. Der Aufstieg auf den Turm 
lohnt sich, denn von der Aussichtsplattform bietet sich Ihnen ein 
grossartiges Rundpanorama.
 
Der Wanderweg verläuɇ weiter über Egliswil zum Eichberg. Hier eröffnet 
sich immer wieder ein prächtiges Panorama auf See und Berge. Eine Rast im 
Gutsbetrieb Eichberg ist ein Muss. Hier speisen Sie nicht nur vorzüglich, Sie 
haben auch die Gelegenheit einiges über den Bio-Gemüsebau und die 
Bio-Landwirtschaɇ zu lernen. Wenn Sie die Wanderung zu einem 
mehrtägigen Ausflug ausdehnen möchten, lässt es sich in den Hotelzimmern 
und Ferienwohnungen des Eichbergs bestens das Quartier aufschlagen.
 
Kurz vor dem Ziel erwartet Sie ein weiteres kulinarisches Highlight – das 
Weingut Lindenmann in Seengen. Auf acht Hektaren pflegt und hegt Familie 
Lindenmann hauptsächlich die Traubensorten Blauburgunder und 
Riesling-Sylvaner. Führungen und Degustationen sind auf Anfrage möglich.
 
Nach knapp vier Stunden erreichen Sie das Wasserschloss Hallwyl, wo Sie 
bei einem Besuch der historischen Ausstellung den erlebnisreichen Tag 
ausklingen lassen können.

Start I Ziel  
Route  
  
Länge  
Dauer  
Aufstieg I Abstieg 
Technik I Kondition

Lenzburg, Bahnhof I Seengen, Schloss Hallwyl
Bahnhof Lenzburg – Wilmatten – Esterliturm –   
Egliswil – Seengen – Schloss Hallwyl 
13.8 km
4:00 h
393 m I 347 m
mittel

DIE WANDERUNG MIT WEITSICHT

 Scannen Sie den QR-Code für 
mehr Routendetails
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Sicht vom Esterliturm Lenzburg 
Über die 253 Stufen erreicht man auf 45 m über 
dem Boden die Aussichtsplattform. Die Aussicht 
reicht bis zu den Alpen und im Norden weit über 
die Landesgrenze. 
        11 © Seetal Tourismus 

HIGHLIGHTS UNTERWEGS 

Wasserschloss Hallwyl, Seengen www.schlosshallwyl.ch  1
Weingut Lindenmann, Seengen www.weingut-lindenmann.ch 2
Hammerschmiede, Seengen www.hammerschmiede-seengen.ch        3 
Historische Altstadt Lenzburg www.lenzburg.ch        6
Schloss Lenzburg www.museumaargau.ch/schloss-lenzburg        7 
Museum Burghalde, Lenzburg www.museumburghalde.ch        8 
Stapferhaus, Lenzburg www.stapferhaus.ch 9
Esterliturm, Lenzburg www.lenzburg.ch        11
Panoramasicht beim Eichberg, Seengen www.eichberg.com        12 
Müllerhaus, Lenzburg www.muellerhaus.ch  13
Gloria Coworking, Lenzburg www.gloria  14
Villa Sonnenberg, Lenzburg www.villasonnenberg.ch  15



16 WANDERROUTE 3 

WANDERROUTE 3
AARGAUER SCHLOSS- UND KULTURWEG 

Die Route beginnt gleich mit einem Highlight – die Trostburg. Die mittel-
alterliche Höhenburganlage steht auf einem 40 m hohen Felsvorsprung  
oberhalb von Teufenthal. Die Burg ist in Privatbesitz und kann leider nicht 
besichtigt werden.

Unweit der Trostburg erwartet Sie bereits die nächste Schlossanlage – das 
Schloss Liebegg. Dieses stammt aus dem 12. Jahrhundert und wird heute  
als stimmungsvolle Eventlocation genutzt. In einem der Türme ist das  
Hexenmuseum untergebracht. 

Vorbei an den Sandsteinhöhlen verläuɇ der Weg mehrheitlich auf Feld und 
Waldwegen bis nach Seon. Am Aabach angelangt, befinden Sie sich auf dem 
Lehrpfad «Industriekultur am Aabach» (siehe Seite 6-11). 

Der letzte Etappenort ist Lenzburg mit dem imposanten, tausendjährigen 
Schloss. Die Ausstellung ist von April bis Oktober, jeweils von Dienstag bis 
Sonntag offen. In der historischen Altstadt lässt es sich genüsslich ein 
Aperitif kosten und den Tag Revue passieren. 

AARGAUER SCHLOSS-
UND KULTURWEG









































https://schifffahrt-hallwilersee.ch/kursrundfahrten.html












https://www.seetaltourismus.ch/de/erleben/aktivitaeten/wassererlebnisse
https://www.seetaltourismus.ch/de/erleben/aktivitaeten/wassererlebnisse






https://www.seetaltourismus.ch/de/erleben/kulinarik/weinregion




















https://www.fohrehenhof.ch/











